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       Mitglied im Beirat der Menschen mit Behinderung der Stadt Wuppertal 

 

 

Antrag für die Sitzung des Beirates der Menschen mit Behinderung am 05.06.2019 
 

 

Der Beirat fordert die Stadt Wuppertal auf, jährlich für 1 – 2 Personen mit kognitiven 

Einschränkungen  einen Ausbildungsplatz  bereit zu stellen. 

 

Nach der UN Behindertenrechtskonvention soll Menschen mit Behinderung ein selbstbe-

stimmtes Leben in der Gesellschaft ermöglicht werden. Im Allgemeinen bekommen diese 

Personen  nach der Förderschule oder dem gemeinsamen Lernen einen Platz in einer 

Werkstatt für Menschen mit Behinderung, in der sie nur ein Taschengeld erhalten. Nach 

einer Ausbildung verbessern sie aber ihre Chancen auf einen Arbeitsplatz auf dem ersten 

Arbeitsmarkt, so dass sie mit der entsprechenden Bezahlung ein selbstbestimmtes Leben 

führen können. Damit kann die Inklusion auch nach der Schule im Berufsleben weiterge-

hen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Günter Andreß 


